
Masterplan Brandenburg an der Havel – Anlagenband 2 [Stand: 25. Oktober 2006] 
Projektbeschreibungen Schlüsselmaßnahmen  

 

5 Kultur und Tourismus, Sport und Freizeit 
Im Folgenden sind die Schlüsselmaßnahmen im Handlungsfeld »Kultur und Tourismus, Sport und Freizeit« 
dargestellt. Die farblichen Darstellungen in der Tabellenspalte „Leitbildbereich“ markieren die Relevanz der 
Schlüsselmaßnahme für die Entwicklung der Leitbildbereiche wie folgt: 

 Leitbildbereich »Wirtschaft – Bildung – Gesundheit« 
 Leitbildbereich »Kultur – Natur – Tourismus« 
 Leitbildbereich »Miteinander – Leben – Wohnen« 
 Leitbildbereich »Zentrum – Region – Dienstleistungen« 

 

Nr. Maßnahmetitel Leitbildbereich 

A) Allgemeine Schlüsselmaßnahmen 

- - - 

B) Gesamtstadtbezogene Schlüsselmaßnahmen mit regionalem / oberzentralem Bezug 

5-01 Stärkere Vernetzung kultur- und tourismusrelevanter Bereiche für die Stadtregion – 
Aufbau eines professionellen Kulturmanagements 

 

5-02 Mehrzweckhalle mit Schwerpunkt auf sportlicher Nutzung  

5-03 Ausbau Infrastruktur Wassertourismus in der Kernstadt  

5-04 Errichtung und Etablierung einer Gedenkstätte der Erinnerungskultur, Dokumenta-
tionsstätte 

 

C) Standortbezogene Schlüsselmaßnahmen 

5-05 Ausbau Regattastrecke und Bewerbung um Weltmeisterschaft  

5-06 Etablierung Paulikloster als Archäologisches Landesmuseum und kultureller Veran-
staltungsort 

 

5-07 Schaffung eines Jugendgästehauses oder einer Jugendherberge in der Innenstadt  



Masterplan Brandenburg an der Havel – Anlagenband 2 
Projektbeschreibungen Schlüsselmaßnahmen 

Maßnahmetitel Stärkere Vernetzung kultur- und tourismusrelevanter Bereiche für die 
Stadtregion – Aufbau eines professionellen Kulturmanagements 

5-01 

Handlungsfelder  Wirt-
schaft und 
Arbeits-
markt 

 Stadt-
entwicklung 
und Woh-
nen 

 Verkehr 
und Techni-
sche Infra-
struktur 

 Bildung 
und Sozia-
les 

 Kultur 
und Tou-
rismus, 
Sport und 
Freizeit 

 Natur 
und Um-
welt 

 Finan-
zen und 
Beteiligun-
gen 

 Bürger-
kommune 
und Stadt-
marketing 

Leitbildbereich  Wirtschaft – Bildung – 
Gesundheit 

 Kultur – Natur – 
Tourismus 

 Miteinander – Leben – 
Wohnen 

 Zentrum – Region – 
Dienstleistungen 

Maßnahmebe-
schreibung 

• Über den Aufbau eines professionellen Kulturmanagements sollen die vielfältigen vorhandenen 
Angebote im kulturellen und touristischen Bereiche enger miteinander vernetzt werden. Die Po-
tenziale sollen hinsichtlich der Schaffung neuer / kombinierter Angebote sowie Vermarktung 
nach außen stärker gebündelt werden. Das Kulturmanagement soll dabei als Koordinator für ü-
bergeordnete Aufgaben und konkrete Anlaufstelle für die einzelnen Träger, Akteure etc. fungie-
ren. In diesem Zusammenhang soll über das Kulturmanagement auch die weitere stadtregionale 
Zusammenarbeit verbessert werden. 

• Durch das Kulturmanagement sollen akteurs- und institutionenübergreifende Projekte koordiniert 
und angeschoben werden bzw. an spezifischen sektoralen Projekten so mitgewirkt werden, dass 
die Belange der Kultur- und Tourismusentwicklung ausreichend Berücksichtigung finden (z. B. 
Gestaltung Stadteingangsbereiche, Gästelenkung, Stadtimage, Vermarktung Wassersport, Mes-
seauftritte, Publikationen) 

• Dabei greift das Kulturmanagement nicht in die bestehenden Aufgabenzuständigkeiten einzelner 
Institutionen / Vereine / Verbände ein, sondern übernimmt übergeordnete Aufgaben, von denen 
diese Institutionen wiederum auch profitieren können. 

Entwicklungsziele • Verbesserung der Verknüpfung bestehender Kulturträger und deren Angebote, Ressourcenbün-
delung, gemeinsame touristische Vermarktung 

• Etablierung der Stadt Brandenburg an der Havel als touristische Marke mit seinen verschiedenen 
Potenzialen / „Highlights“; Profil- und Imagestärkung 

• Intensivierung kultureller und touristischer Zusammenarbeit mit dem Umland 

Bezug zu anderen 
Schlüsselmaßnah-
men 

• Diese Maßnahme hat im Sinne ihrer übergeordnet ausgerichteten vernetzenden Aufgabe Bezüge 
zu diversen Schlüsselmaßnahmen im Masterplan 

• Unmittelbare Bezüge bestehen insb. zu folgenden Maßnahmen (Reihenfolge Darstellung im 
Masterplan): Perspektivische Entwicklung als Messestandort, Ausrichtung Landes- bzw. Bundes-
gartenschau, Entwicklung Ostmühlenhalbinsel, Entwicklung Packhofgelände, Städtebaulicher 
Aufwertung der Achse Bahnhof – Altstädtischer Markt, Gestaltung Bahnhofsumfeld, Umgestal-
tung Nicolaiplatz, Domanlage, Fortsetzung Uferinwertsetzung, Beräumung und Entwicklung in-
nerstädtischer Brachen, Radwegenetz, Mehrzweckhalle, Ausbau Wassertourismus, Ausbau Regat-
tastrecke, Etablierung Paulikloster, Entwicklung Areal Wohlfahrtsforum, innerstädtischer Grünan-
lagen-/Alleenverbund, Naturpark Mittlere Havel, Naturschutzzentrum Krugpark 

Priorität  SEHR HOCH  HOCH  MITTEL 

Zeithorizont • die Einrichtung ist zeitnah angedacht und langfristig angelegt 

Umsetzungsstand • zeitnah erfolgt Prüfung, welche konkreten Anforderungen an die Einrichtung eines professionel-
len Kulturmanagements bestehen, mit welchen bestehenden Initiativen bzw. deren Aufgabenbe-
reiche Koordinierungsbedarf besteht und wie/wo dieses Management dementsprechend instituti-
onalisiert werden kann/muss 

Akteure • Stadt Brandenburg an der Havel 

• in Zusammenarbeit mit diversen Akteuren aus den Bereichen Kultur und Tourismus (z. B. Stadt-
marketing Brandenburg e.V., Touristeninformation, ...) 



Masterplan Brandenburg an der Havel – Anlagenband 2 
Projektbeschreibungen Schlüsselmaßnahmen 

Maßnahmetitel Stärkere Vernetzung kultur- und tourismusrelevanter Bereiche für die 
Stadtregion – Aufbau eines professionellen Kulturmanagements 

5-01 

Wirkungseinschät-
zung (Indikatoren) 

• Besucherzahlen und Besucherzufriedenheit 

• Quantität und Qualität kultureller und touristischer Angebote (darunter Anzahl und Art „neuer 
Produkte“ durch Kooperation von Einrichtungen 

• Nachfrageentwicklung touristischer Angebote 

Stand: 25. Oktober 2006 
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Projektbeschreibungen Schlüsselmaßnahmen 

Maßnahmetitel Mehrzweckhalle mit Schwerpunkt auf sportlicher Nutzung 5-02 
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Leitbildbereich  Wirtschaft – Bildung – 
Gesundheit 

 Kultur – Natur – 
Tourismus 

 Miteinander – Leben – 
Wohnen 

 Zentrum – Region – 
Dienstleistungen 

Maßnahmebe-
schreibung 

• In Brandenburg an der Havel nimmt der Sport – getragen über eine Vielzahl an Vereinen mit rd. 
10.000 aktiven Mitgliedern – eine besondere Stellung ein und soll künftig weiter gefördert wer-
den. Die vorhandenen Sporthallen sind durch Schul- und Vereinssport sowie durch Wettkämpfe 
hoch frequentiert. Die bislang einzige Wettkampfhalle am Wiesenweg hat dabei eine Auslastung 
von fast 100 %. Bei Wettkämpfen stehen derzeit nur 200 bis 400 Plätze für Zuschauer zur Verfü-
gung. 

• Eine Erweiterung auf 800 bis 1.500 Zuschauerplätze ist wünschenswert und notwendig, um 
verschiedenen Wettkampfveranstaltungen künftig entsprechenden Raum zu bieten und gleichzei-
tig die Attraktivität der Stadt als Austragungsort von Wettkämpfen zu erhöhen. 

• Hierbei kommen grundsätzlich / theoretisch verschiedene Varianten in Betracht: 
- Umbau bzw. Erweiterung der Sporthalle am Wiesenweg (hier ist eine max. Kapazität von 1.500 
Zuschauern durch die Erweiterung möglich, B-Plan mit entsprechender Funktionszuweisung, vor-
genommene Investitionen in Erschließungssysteme) 
- Neubau einer Wettkampfhalle an einem noch zu definierenden Standort 
- Ersatzbau einer bestehenden, aber stark sanierungsbedürftigen Sporthalle 

• Unter Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten, zu erwartender Entwicklungen im Wett-
kampfsport und der vorhandenen Potenziale in Brandenburg an der Havel geht die Tendenz in 
Richtung Erweiterung des Standortes Wiesenweg, wenngleich für eine konkrete Entscheidungs-
findung weitere Analysen und konzeptionelle Arbeiten notwendig sind. 

• Neben der Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Wettkampfsport soll eine solche 
Maßnahme auch eine multifunktionale Ausrichtung haben. Als Mehrzweckhalle konzipiert sind 
so auch grundsätzliche diverse andere Nutzungen temporär vorstellbar. Dies kann (muss aber 
nicht) als Option im Zusammenhang mit Flächenpotenzialen für die perspektivische Entwicklung 
als Messestandort gesehen werden, aber auch als Fläche für große Kultur-/ Vereinsveranstaltun-
gen mit einem Raumbedarf, der durch die bestehenden Einrichtungen nicht abgedeckt werden 
kann. 

Entwicklungsziele • Verbesserung der Rahmenbedingungen für gesundheitsfördernde Aktivitäten 

• Förderung des Vereinssports und der Rahmenbedingungen für die Austragung von sportlichen 
Wettkämpfen 

• Beitrag zur Steigerung des Bekanntheitsgrads der Stadt – insbesondere als Sportstadt 

• Schaffung flexibler Flächenangebote für diverse Nutzungen 

Bezug zu anderen 
Schlüsselmaßnah-
men 

• Bezüge bestehen zum einen konkret zur Maßnahme Gesundheitswirtschaft und Stadtentwick-
lung, in der Form, dass mit der Mehrzweckhalle und insb. ihrer sportlichen Ausrichtung Infra-
strukturen entstehen, welche die Etablierung als Gesundheitsstandort unterstreichen 

• Bezüge können auch zur Maßnahme Perspektivisch Entwicklung als Messestandort bestehen, 
sofern die jeweilige Themenausrichtung eine Nutzung des Gebäudes zu Messezwecken ermög-
licht. 

Priorität  SEHR HOCH  HOCH  MITTEL 

Zeithorizont • Die Maßnahme soll mittelfristig umgesetzt werden. 

Umsetzungsstand • Möglicher Standort Wiesenweg für Maßnahme: Es liegt seit dem 11.12.2001ein rechtskräftiger 
Bebauungsplan Nr. 15 „Freizeit-, Sport- und Ausstellungszentrum am Wiesenweg“ vor (Be-
schlussnummer 0135/2001-27.06.2001, Amtsblatt BRB Nr. 19-11.12.2001 ). Eine komplexe Er-
schließung wurde bereits umgesetzt (Straße, Wasser, Abwasser, Strom). 
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Projektbeschreibungen Schlüsselmaßnahmen 

Maßnahmetitel Mehrzweckhalle mit Schwerpunkt auf sportlicher Nutzung 5-02 

Akteure • Stadt Brandenburg an der Havel 

• Vereine, Unternehmen etc. 

Wirkungseinschät-
zung (Indikatoren) 

• Auslastung der Mehrzweckhalle 

• Wirkungen auf Vereinssport (z. B. Entwicklung Anzahl Mitglieder) 

• Anzahl von Wettkämpfen mit regionaler / überregionaler Bedeutung 

• ggf. damit verbundener touristischer Wirkungen (Übernachtungen etc.) 

• Art und Anzahl sonstiger, nicht sportbezogener Nutzungen 

Stand: 25. Oktober 2006 
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Projektbeschreibungen Schlüsselmaßnahmen 

Maßnahmetitel Ausbau Infrastruktur Wassertourismus in der Kernstadt 5-03 
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markt 
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Leitbildbereich  Wirtschaft – Bildung – 
Gesundheit 

 Kultur – Natur – 
Tourismus 

 Miteinander – Leben – 
Wohnen 

 Zentrum – Region – 
Dienstleistungen 

Maßnahmebe-
schreibung 

• Erschließung des Wassersportreviers „Brandenburger Havelseen“ mit Bootseinsatzplätzen in den 
Bereichen Malge und in Plaue  

• das Industriemuseum als herausragender Museums- und Eventstandort liegt unmittelbar am 
Silokanal und soll durch einen zu errichtenden Schiffsanleger an den Wassertourismus anknüpfen 
können 

• Erschließung der Innenstadt als Paddelrevier 

• Umtragemöglichkeiten an Schleusen und Dämmen 

• Erweiterung des Wasserwanderrastplatzes am Slawendorf  

• Anbindung des Hauptbahnhofes an die Havel über den Jacobsgraben  

Entwicklungsziele • Stärkung des Tourismus in der Kernstadt 

• Erhöhung der Verweildauer 

• Schaffung und Vermarktung von Alleinstellungsmerkmalen 

• Schaffung von Potentialen zur Entwicklung von Pauschalangeboten durch die Leistungsträger 

• Erweiterung der Kapazitäten 

• Erhöhung der Angebotsqualität  

Bezug zu anderen 
Schlüsselmaßnah-
men 

• Entwicklung Packhofgelände mit öffentlichem Sportboothafen 

• Sanierung Mühlengebäude auf der Dominsel 

• Fortsetzung der Uferinwertsetzung und -gestaltung im Kernstadtbereich 

• Stärkere Vernetzung aller kultur- und tourismusrelevanter Bereiche 

• Etablierung Paulikloster und Entwicklung Areal Wohlfahrtsforum 

• Medienerschließung Inselcampingplatz Kiehnwerder 

Priorität  SEHR HOCH  HOCH  MITTEL 

Zeithorizont • kurzfristig bis mittelfristig 

Umsetzungsstand • Vermarktung der Rundtouren über Wassertourismuskarte erfolgt 

• Beschilderung der Übertragung Mühlendamm 

• Planung und Ausschreibung der Erneuerung Mühlendamm mit Kanurampe 

• Planung der Stegerweiterung am WWRP Slawendorf 

Akteure • Stadt Brandenburg an der Havel 

• Abstimmung mit Leistungsträgern 

Wirkungseinschät-
zung (Indikatoren) 

• Übernachtungszahlen 

• Anlegungen 

• Bootsverleihzahlen 

• Besucherzahlen 

• Pauschalangebote 

Stand: 25. Oktober 2006 
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Projektbeschreibungen Schlüsselmaßnahmen 

Maßnahmetitel Errichtung und Etablierung einer Gedenkstätte der Erinnerungskultur,  
Dokumentationsstelle 

5-04 
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Leitbildbereich  Wirtschaft – Bildung – 
Gesundheit 

 Kultur – Natur – 
Tourismus 

 Miteinander – Leben – 
Wohnen 

 Zentrum – Region – 
Dienstleistungen 

Maßnahmebe-
schreibung 

• Errichtung einer Gedenkstätte als zentraler Ort der Dokumentation und Erinnerungskultur in der 
Stadt Brandenburg an der Havel am Standort Nicolaiplatz 

Entwicklungsziele • Bewahrung des geschichtlichen Erbes 

• Zusammenführung vorhandener Einrichtungen 

• Schaffung eines zentralen Ortes des Gedenkens und der Erinnerung 

• Schnittstelle zur Bildung  

Bezug zu anderen 
Schlüsselmaßnah-
men 

• Umgestaltung Nicolaiplatz 

Priorität  SEHR HOCH  HOCH  MITTEL 

Zeithorizont • mittelfristig 

Umsetzungsstand • Standortuntersuchungen, Machbarkeitsstudie  

Akteure • Land, Stadt, Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten   

Wirkungseinschät-
zung (Indikatoren) 

• Verbesserung des Geschichtsbewusstseins, Festigung des Demokratieverständnisses, Bekämpfung 
verfassungsfeindlicher Tendenzen, Bewahrung von Zeugnissen der Geschichte in Kombination 
mit authentischen Orten  

Stand: 25. Oktober 2006 
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Projektbeschreibungen Schlüsselmaßnahmen 

Maßnahmetitel Ausbau Regattastrecke und Bewerbung um Weltmeisterschaft 5-05 

Handlungsfelder  Wirt-
schaft und 
Arbeits-
markt 
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Leitbildbereich  Wirtschaft – Bildung – 
Gesundheit 

 Kultur – Natur – 
Tourismus 

 Miteinander – Leben – 
Wohnen 

 Zentrum – Region – 
Dienstleistungen 

Maßnahmebe-
schreibung 

• Ausbau und Entwicklung der Regattastrecke „Beetzsee“ für die Durchführung von nationalen 
und internationalen Sportveranstaltungen 

Entwicklungsziele • Durchführung von nationalen und internationalen Sportveranstaltungen  

• z. B. 2008 U 23 Weltmeisterschaft im Rudern, 2009 Europameisterschaft im Kanurennsport 

Bezug zu anderen 
Schlüsselmaßnah-
men 

• Stärkere Vernetzung kultur- und tourismusrelevanter Bereiche 

• Natur- und umweltbezogene Maßnahmen 

Priorität  SEHR HOCH  HOCH  MITTEL 

Zeithorizont • kurz- bis mittelfristig  

Umsetzungsstand • Sanierung und Ausbau zur Juniorenweltmeisterschaft im Rudern 2005  

Akteure • Stadtverwaltung Brandenburg an der Havel 

• Land Brandenburg, nationale und internationale Sportfachverbände 

Wirkungseinschät-
zung (Indikatoren) 

• großer nationaler und internationaler Imagegewinn für die Stadt Brandenburg an der Havel 

• hohe Teilnehmerzahlen an Sportlern, Mannschaften und Nationen bei Sportveranstaltungen  

• Wunsch der Sportfachverbände für erneute Durchführung von Sportveranstaltungen, damit ver-
bunden ist der hoher Auslastungsgrad der Sportstätte 

Stand: 25. Oktober 2006 
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Maßnahmetitel Etablierung Paulikloster als Archäologisches Landesmuseum und kul-
tureller Veranstaltungsort 

5-06 

Handlungsfelder  Wirt-
schaft und 
Arbeits-
markt 

 Stadt-
entwicklung 
und Woh-
nen 
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Leitbildbereich  Wirtschaft – Bildung – 
Gesundheit 

 Kultur – Natur – 
Tourismus 

 Miteinander – Leben – 
Wohnen 

 Zentrum – Region – 
Dienstleistungen 

Maßnahmebe-
schreibung 

• Ausbau und Nutzung der in großen Teilen zerstörten Klosteranlage zum Archäologischen Lan-
desmuseum  

• Die Ansiedlung bekräftigt die Bedeutung am historischen Ort der ehemaligen Chur- und Haupt-
stadt und der Wiege der Mark 

Entwicklungsziele • Beseitigung einer Kriegsruine 

• Steigerung der Bedeutung der Brandenburger Innenstadt 

• Fortschreitung Stadtsanierung 

• Ansiedlung einer Landesbehörde 

• Schaffung einer vielseitig nutzbaren Kultur- und Begegnungsstätte 

Bezug zu anderen 
Schlüsselmaßnah-
men 

• Stärkere Vernetzung kultur- und tourismusrelevanter Bereiche 

Priorität  SEHR HOCH  HOCH  MITTEL 

Zeithorizont • kurzfristig 

Umsetzungsstand • Fertigstellung des Kirchenschiffes und Nutzung als kulturelle Multifunktionsstätte 2006 

• Fertigstellung der Seitenflügel und Nutzung durch das Landesmuseum 2007 

Akteure • Land Brandenburg, Stadt Brandenburg an der Havel 

• Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege und Archäologisches Landesmuseum 

Wirkungseinschät-
zung (Indikatoren) 

• bedeutende kulturgeschichtliche Stätte 

• Schaffung von Arbeitsplätzen 

• Aufwertung des Klosterquartiers 

• Modernisierung angrenzender Wohngebäude als Synergieeffekt  

Stand: 25. Oktober 2006 

 



Masterplan Brandenburg an der Havel – Anlagenband 2 
Projektbeschreibungen Schlüsselmaßnahmen  

Maßnahmetitel Schaffung eines Jugendgästehauses oder einer Jugendherberge in der 
Innenstadt 

5-07 
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Leitbildbereich  Wirtschaft – Bildung – 
Gesundheit 

 Kultur – Natur – 
Tourismus 

 Miteinander – Leben – 
Wohnen 

 Zentrum – Region – 
Dienstleistungen 

Maßnahmebe-
schreibung 

• Schaffung von Übernachtungskapazitäten in der Innenstadt, die den Kriterien des Deutschen 
Jugendherbergswerks (DJH) entsprechen.  

Entwicklungsziele • Angebotserweiterung Übernachtungskapazitäten (insb. im Niedrigpreissegment bzw. im Hinblick 
auf die Zielgruppen von Schulklassen/Jugendlichen/jungen Erwachsenen sowie Wassersportlern) 

• Erhöhung der Gästeankünfte, Übernachtungszahlen und der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer 

• Verbesserung der touristischen Infrastruktur – auch im Hinblick auf die Attraktivitätssteigerung 
der Stadt als touristisches Ziel für neue Zielgruppen 

• oberzentrale Funktionswahrnehmung für die Region 

Bezug zu anderen 
Schlüsselmaßnah-
men 

• Bezüge bestehen mittelbar zu allen kulturell und touristisch ausgerichteten Schlüsselmaßnahmen 

Priorität  SEHR HOCH  HOCH  MITTEL 

Zeithorizont • mittelfristig 

Umsetzungsstand • Standortrecherche, Ansprache von potenziellen Investoren/Betreibern 

Akteure • Stadt Brandenburg an der Havel 

• Investor/Betreiber  

Wirkungseinschät-
zung (Indikatoren) 

• Anzahl Besucher und Übernachtungen von Jugendlichen und Schulklassen (Aufenthaltsdauer 
etc.) 

• Wirtschaftliche Folgeeffekte: Belebung des Einzelhandels und der Gastronomie in der Innenstadt; 
Erhöhung der durchschnittlichen touristischen  Ausgaben 

• Stärkung der Tourismuswirtschaft 

• Erhöhte Ausnutzung vorhandener Freizeitaktivitäten und Sehenswürdigkeiten 

• Imageverbesserung/Erhöhung des Bekanntheitsgrades der Stadt Brandenburg an der Havel, ins-
besondere ihrer bau- und kulturhistorische Bedeutung 

Stand: 25. Oktober 2006 




